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Herren Landesliga Gr. 5

TTSV Mönchweiler : TTF Kappel 
Samstag, 28.10.2023, 18:00 Uhr

TTSV Mönchweiler und TTF Kappel schenkten sich nichts

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:36 Sätzen trennten sich die
Spieler der TTF Kappel beim Auswärtsspiel in der Herren Landesliga Gr. 5 am Samstagabend vom
TTSV Mönchweiler. Rund 225 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Günther /
Lehmann das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Einen großen
Verdienst zur Punkteteilung leistete Simon Bücheler, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Es dauerte eine Weile, bis Koch /
Schifferdecker ihr 3:2 gegen Weber / Wotschel unter Dach und Fach hatten. Chancenlos waren
Walter / Ramesh gegen Günther / Lehmann nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:13, 11:8, 9:11 sprang
nicht heraus. Nicht ganz mithalten konnten Köstner / Suzuki, beim 1:3 gegen Hechinger / Bücheler,
obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Matthias Weber war der Gastgeber Pascal Kochgalten
die beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Fabian Schifferdecker und Markus Günther den letzten Ballwechsel spielten. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Kevin Walter und Rafael Hechinger, die Kevin Walter letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Daniel Ramesh verlor seine Partie indes
gegen Martin Lehmann unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Martin Köstner verpasste es
nachfolgend mit einem 10:12, 11:5, 4:11, 9:11 gegen Simon Bücheler, einen Punkt für sein Team zu
erringen. Takumi Suzuki bekam es nun mit Stanislaw Wotschel zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Takumi Suzuki am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTSV Mönchweiler und der
TTF Kappel. Nicht einen Satzgewinn überließ Pascal Koch seinem Gegner Markus Günther beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Nach diesem
Einzel steht Koch somit bei 4 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Günther ein 2:8 ausweist. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Fabian
Schifferdecker seinem Gegner Matthias Weber letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:8 (Schifferdecker) und 7:3
(Weber). Kevin Walter wehrte eine 1:0 Satzführung von Martin Lehmann ab und fuhr den Punkt für
das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch
ein. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Lehmann nun 7 Siege und 3 Niederlagen in seiner Bilanz
für die aktuelle Saison stehen. Mittlerweile stand es damit 7:5. Daniel Ramesh kam mit der
Spielweise von Rafael Hechinger am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete
mit einem 3:1-Sieg. Nicht so gut lief es dann für Martin Köstner beim 6:11, 6:11, 7:11 gegen
Stanislaw Wotschel. Einen Zähler für das Team verpasste Takumi Suzuki bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Simon Bücheler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
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Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Koch / Schifferdecker gegen Günther / Lehmann. Dieser Doppelerfolg rettete
das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TTSV Mönchweiler nun ein Punktekonto von 4:8 Punkten auf,
während die TTF Kappel vor dem nächsten Spiel, das am 12.11.2023 gegen den TTC Rauental
ansteht, 9:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTSV Mönchweiler bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 29.10.2023 gegen den TTC Bad Krozingen.

 Statistik:
 TTSV Mönchweiler

Doppel: Koch / Schifferdecker 1:1, Walter / Ramesh 0:1, Köstner / Suzuki 0:1 
Einzel: P. Koch 2:0, F. Schifferdecker 1:1, K. Walter 2:0, D. Ramesh 1:1, M. Köstner 0:2, T. Suzuki 1:
1 

 TTF Kappel
Doppel: Günther / Lehmann 2:0, Weber / Wotschel 0:1, Hechinger / Bücheler 1:0 
Einzel: M. Günther 0:2, M. Weber 1:1, M. Lehmann 1:1, R. Hechinger 0:2, S. Wotschel 1:1, S.
Bücheler 2:0


